
 

 

 

NORDKETTE – DER BERG IN DER STADT 
 

In wenigen Minuten aus dem Stadtzentrum in den größten Naturpark Österreichs! Der 
atemberaubende 360°-Blick mit der Hauptstadt der Alpen einerseits und dem Naturpark Kar-
wendel auf der anderen Seite hinterlässt Eindrücke, die bleiben. 
 
Mit der modernen Hungerburgbahn gelangt man direkt aus der Altstadt, mit 
Ausstiegsmöglichkeit am, vor allem bei Familien beliebten Alpenzoo, in nur acht Minuten auf die 
Hungerburg. Über den nach dem weltberühmten österreichischen Alpinisten benannten 
Hermann-Buhl-Platz geht’s weiter zur Fahrt auf die 1905m hohe Seegrube, wo Sommer wie 
Winter waghalsige Bergsportler Blickfang sind. Der mehrmals für seine Architektur 
ausgezeichnete Perspektivenweg lädt auf der Seegrube mit seinen verschiedenen Plattformen 
zum Spazieren und Verweilen mit Blick über das Inntal lädt ein. 
Wunderschön in die Landschaft eingepflegt schaffen die einzelnen Elemente in Verbindung mit 
Zitaten des österreichischen Philosophen Ludwig Wittgenstein (1889-1951)* Raum, die  
Landschaft aus unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten und zu bewundern. 
 
Das eindrucksvolle Natur- und Panoramaerlebnis am Top of Innsbruck, dem 2300m hohen  
Hafelekar, ist Dank direkter Anbindung an die Stadt für jedermann zum Greifen nah. Nicht 
selten erhaschen Gäste auf der Nordkette einen Blick auf die sonst so scheuen Wildtiere und 
vor allem in Sachen Aussicht bleiben mit dem einzigartigen Panorama von Stadt und Bergen  
keine Wünsche offen. 
 
Wenige Meter hinter dem Stationsgebäude am Hafelekar befindet sich der Karwendelblick, wo 
sich der größte Naturpark Österreichs offenbart. 
Das Karwendel ist nicht nur ein imposantes Naturparadies, sondern ein besonderer 
Lebensraum für Wildtiere. Hier kann der Besucher schon einmal in den Genuss kommen einen 
Steinadler, Steinböcke, Murmeltiere, Gämse oder einen Bartgeier in freier Wildbahn zu erleben. 
Das Hafelekar ist das Fenster zum Naturpark Karwendel und ermöglicht imposante 
Einblicke in diesen einzigartigen Lebensraum. Hier auf 2.300 Metern Höhe, hoch über den 
Dächern von Innsbruck, ist man der Natur so nahe, dass man die Stadt am Fuße der Nordkette 
schon mal für ein paar Minuten vergessen ka 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

FACT SHEET –  

INNSBRUCKER NORDKETTENBAHNEN 
 

 
Die Innsbrucker Nordkettenbahnen bestehen aus 3 Streckenabschnitten. 
Der Hungerburgbahn, Seegrubenbahn und Hafelekarbahn. Diese bringen Sie direkt vom 
Stadtzentrum Innsbruck (Station Congress) in nur 30 Minuten in hochalpines Gebirge.  
 

 Alle Anlagen sind barrierefrei eingerichtet  
 Steilste Skiroute Europas: „Hafelekarrinne“ Gefälle von 70%  

 
Seehöhen: 
Congress   560m        
Hungerburg    860m   Standseilbahn     
Seegrube  1905m   Schwebebahn    
Hafelekar 2256m  Schwebebahn  

 
 
Strecke: Congress Innsbruck – Hungerburg – Seegrube – Hafelekar 
Seilbahnsystem: 3 Seilbahnen 
Talstation: 560 Meter 
Bergstation: 2.256 Meter 
Höhenunterschied: 1.696 Meter 
Reisedauer: 30 Minuten 
 

Hungerburg Standseilbahn 
Congress – Hungerburg 
 
Seilbahnsystem:  Standseilbahn, 2 Wagen mit je 5 Kabinen 
Fassungsvermögen:  130 Personen + 1 Wagenbegleiter 
Förderleistung:  1.200 Personen pro Stunde 
Geschwindigkeit:  10 m/s (36 km/h) 
Reisedauer:  ca. 8 Minuten 
Streckenlänge:  1.797 Meter oberirdisch 54% unterirdisch 46% 
Höhenunterschied:  288 Meter 
Stationen:  Congress, Löwenhaus, Alpenzoo, Hunge 

 



 

 

 

Seegrube Gondelbahn  
Hungerburg – Seegrube 
 
Seilbahnsystem:  Pendelbahn, 2 Gondeln 
Fassungsvermögen: 95 Personen + 1 Wagenbegleiter 
Förderleistung:   800 Personen pro Stunde 
Geschwindigkeit:   10 m/s (36 km/h) 
Reisedauer: ca. 5.7 Minuten 
Höhenunterschied:    1.045 Meter 
Stationen:  Hungerburg, Seegrube 
 
 
 
 
 

Hafelekar Gondelbahn 
Seegrube – Hafelekar 
 
Seilbahnsystem:   Pendelbahn, 1 Gondel 
Fassungsvermögen: 69 Personen + 1 Wagenbegleiter 
Förderleistung:   620 Personen pro Stunde 
Geschwindigkeit: 7 m/s (25 km/h) 
Reisedauer: ca. 2.5 Minuten 
Höhenunterschied:    351 Meter 
Stationen:  Seegrube, Hafelekar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Öffnungszeiten & Informationen 
 
Alle Seilbahnen verkehren im 15 Minuten Takt. 
 
Hungerburg Standseilbahn Congress – Löwenhaus – 07.15 – 19.15 Uhr 
Montag - Freitag Alpenzoo - Hungerburg 
 
Hungerburg Standseilbahn Congress – Löwenhaus – 08.00 – 19.15 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag Alpenzoo - Hungerburg 
 
Seegrube Gondelbahn Hungerburg - Seegrube  08.30 – 17.30 Uhr 
Verlängerte Betriebszeit Juli – September 08.30 – 18.30 Uhr 
täglich 
 
Hafelekar Gondelbahn Seegrube – Hafelekar  09.00 – 17.00 Uhr 
Verlängerte Betriebszeit Juli – September 09.00 – 17.30 Uhr 
täglich 
 
 
 
 
 
 
Die wichtigsten Gründe, warum die Innsbrucker Nordkettenbahnen während keinem Tirol-Urlaub fehlen dürfen! 
 
Fakten: Die Innsbrucker Nordkettenbahnen zählen bereits heute zu den beliebtesten touristischen Ausflugszielen Österreichs. 

Unsere Bergbahnen befinden sich in unmittelbarer Nähe zur Innsbrucker Innenstadt und sind nur fünf Minuten vom 
weltberühmten Wahrzeichen, dem goldenem Dachl, entfernt.  
Die Architektur unserer Stationen ist faszinierend und weltweit einzigartig. 
Wir bringen Sie in wenigen Minuten von der Stadt in hochalpines Gelände auf über 2.000m Seehöhe 
Wir bieten unseren Gästen einen atemberaubenden Blick auf die Hauptstadt der Alpen und den Naturpark Karwendel. 

 
   
Architektur Auszeichnungen: Travel and Leisure Design Award 
 RIBA (Royal Institute of British Architects) European Award 
 World Architecture Festival 
 Europa Nostra Award 
 Transport, Nominated for the Stirling Prize 


